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Sicherheitsüberprüfung Flughafen Zürich

3

30 Massnahmen
 Mögliches wurde 

umgesetzt
 Wesentliche Massnahmen 

sind Teil des BR2014/2017



BR2014 und 2017: öffentliche Auflagen
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BR2014  20.10.2014 – 18.11.2014

BR2014TG  15.06.2017 – 14.07.2017

BR2017 Tag  03.09.2018 – 02.10.2018

BR2017 inkl. Nacht 09.09.2019 – 08.10.2019

BR2014/2017  19.01.2026 – 17.02.2026
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BR-Verfahren: Rückweisung BR2014TG, Sistierung BR2017
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BR2014/2017: Wiederaufnahme und Verfahrensvereinigung
Verfügung BAZL vom 6. Januar 2026

9

/ &



10

1. Ausgangslage

2. SIL-Objektblatt, Anpassung 2025

3. BR2014/2017
3.1 Änderung Flugrouten
3.2 Flexibilisierung Pistennutzungen
3.3 Auswirkungen auf den Lärm

Inhaltsverzeichnis



Start 28: Entflechtung Abflugrouten
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Ziel: Startabstände verringern und damit die Pünktlichkeit verbessern



Start 16: Langgezogene Linkskurve
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Ziel: Eliminierung Kreuzungspunkt (Safetymarge) und Senkung Abhängigkeit Landungen & Starts





N1016 N16
Start 16 geradeaus bzw. mit Rechtskurve bei Bise
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ca. 55%

ca. 10%

ca. 30%

ca. 5%

< 1%

Ziel: Beseitigung der Kreuzungspunkte am Boden und in der Luft
Bise: ca. 5% der Betriebszeit (Tag)
Flugrouten heute Gesuch BR2014/2017



Kreuzungen

Überlagerung 
auf dem Radar

Kreuzungen

Entflechtung Ostkonzept
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Flugrouten heute Gesuch BR2014/2017

Streuungen nicht dargestellt

Ziel: Beseitigung der Kreuzungspunkte in der Luft
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Lockerung FL80-Regelung (Art. 18 Abs. 2 BR)
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+
S3234

Ziel: Direktere Flugwege der späten Starts bei wenig Inbound-Verkehr

Bestehendes BR
Mit Bewilligung der Flugverkehrsleitung kann bei Erreichung 
folgender Höhen von den zugeteilten Standard-Instrumen-
tenabflugwegen abgewichen werden: 
a) Während des Tages bei über 5000 ft AMSL; 
b) Nachts ab Flugfläche 80. 

Gesuch BR214/2017
Die Abflugrouten können nach Anweisung der Flugverkehrs-
leitung auf einer Höhe von 5000 ft AMSL verlassen werden. 

In der Zeit von 22.00 Uhr bis 06.00 Uhr werden die Flug-
zeuge in der Regel auf der zugeteilten Abflugroute geführt, 
bis sie die Flugfläche 80 erreichen. Zur Staffelung von 
kreuzenden Flugzeugen kann die Flugverkehrsleitung ab 
einer Flughöhe von 5000 ft AMSL davon abweichen. 

 



Aufhebung Minimumhöhe für den A340 
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+
S3234

Ziel: Frühere Starts dank kürzerer Rollzeit.

Pistenlänge 32: 
3300m

Pistenlänge 34: 
3700m

4 Kreuzungen

Rolldistanz: 
1000-1050m

Rolldistanz: 
2200-2700m



Lärmoptimierte Abflugrouten ab Pisten 32 und 34
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+
S3234

Ziel: Lärmoptimierung Starts in der Nacht

Streuungen nicht dargestellt

Flugrouten heute Gesuch BR2014/2017
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Öffnung Startpiste 28 von 21 bis 22 Uhr
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Ziel: Verspätungsabbau, wenn am Abend statt dem Ost- das Südkonzept geflogen werden muss.

Südkonzept: Ø jeden 5. Abend

S283234S3234

BR bisher Gesuch BR2014/2017



N3234

Betrieb bei Nebel
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Ziel: Vermeidung von Verspätungen durch Änderung beim Sackbahnhofbetrieb

Nebel: ca. 5% der Betriebszeit

BR bisher BR2014/2017

6.00 bis 7.00 Uhr ab 22.00 Uhr

N3234

BR bisher BR2014/2017

N283234
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Lärmauswirkungen
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Vielen Dank


	Begrüssung
	Ausgangslage
	Sicherheitsüberprüfung Flughafen Zürich
	BR2014 und 2017: öffentliche Auflagen�
	Medienmitteilung BVGer: Nachtverkehr
	Rückweisung BR2014TG, Sistierung BR2017

	SIL-Objektblatt: Anpassung 2025
	Medienmitteilung UVEK: Genehmigung SIL-Objektblatt
	Verfügung BAZL: Wiederaufnahme und Verfahrensvereinigung

	Betriebsreglementsänderung 2014/2017
	Änderung Flugrouten
	Start 28: Entflechtung Abflugrouten
	Start 16: Langgezogene Linkskurve
	Start 16 geradeaus bzw. mit Rechtskurve bei Bise�
	Entflechtung Ostkonzept�
	Grenzwertkurven ESII
	Lockerung FL80-Regelung (Art. 18 Abs. 2 BR)
	Aufhebung Minimumhöhe für den A340 
	Lärmoptimierte Abflugrouten ab Pisten 32 und 34

	Flexibilisierung Pistennutzungen
	Öffnung Startpiste 28 von 21 bis 22 Uhr
	Betrieb bei Nebel

	Auswirkungen auf den Lärm
	Grenzwertkurven ESII: Vergleich Zt+ mit Zt
	Vergleich mit Abgrenzunglinie (SIL)


	Vielen Dank



